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 Inhalt  

2026 feiert die Ukraine das 35. Jahr ihrer Souveränität. Am 24. August 1991 erklärte das 

ukrainische Volk in einem Referendum seine Unabhängigkeit von der sich auflösenden 

Sowjetunion. Vier Monate später war die UdSSR Geschichte. Doch die Geschichte der Ukraine ist 

weit länger als diese 35 Jahre. Im 17. Jahrhundert entstand unter Bohdan Chmelnyzkyj das 

Hetmanat, ein ukrainischer Kosakenstaat. Und auch nach dem Ersten Weltkrieg existierte unter der 

Regierung Symon Petljuras für kurze Zeit ein eigenständiger ukrainischer Staat. Die heutige 

Ukraine beruft sich unter anderem auf diese historische Tradition von Souveränität. Zeit ihrer 

Existenz hatte sie jedoch mit Herausforderungen ihrer Unabhängigkeit zu kämpfen.  

Das Seminar setzt sich mit der Entwicklung der ukrainischen Demokratie seit der Unabhängigkeit 

1991 auseinander. Dabei spielen die Geschichte und Kultur eine wichtige Rolle, ebenso wie die 

Entstehung der ukrainischen demokratischen Zivilgesellschaft, die über die letzten Jahrzehnte 

große Erfolge gegen Korruption, Desinformation und Einflussnahme fremder Akteure erlangte. 

Zudem wird es um die politische Situation der unabhängigen Ukraine in Europa gehen, den Wunsch 

nach einer Westintegration und das ukrainische Verhältnis zur EU, insbesondere seit 2013/14. 

 Auf einen Blick!  

Seminarnummer 05-1331 1104/5 SR  

Seminarleitung Cornelius Lilie, Geschichtswissenschaftler mit Schwerpunkt Osteuropa 

Referentinnen Dr. Kateryna Rietz-Rakul, Ukrainisches Institut Deutschland 

Anastasiia Zaitseva, Nationale Universität „Taras Schewtschenko“, Kiew 

Ines Skibinski, Abteilung Osteuropäische Geschichte, Universität Bonn 

Termin    Freitag, 28.11.2025, 16.00 Uhr bis Sonntag, 30.11.2025, 15.00 Uhr 

Ort    Gustav-Stresemann-Institut, Bonn 

 Ansprechpartner:innen  
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Незалежність – Unabhängigkeit! 
Entwicklung der ukrainischen Demokratie und 
Zivilgesellschaft seit 1991 

28. bis 30. November 2025,  
GSI Bonn 
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 Programm  

Freitag, 28. November 2025 

16:00 Uhr  Begrüßung der Teilnehmenden und Kennenlernen 

17:00 Uhr  Abfrage der Seminarerwartungen und Vorstellung des Programms 

18:00 Uhr  Abendessen 

19:00 Uhr  Ukrainische Geschichte I – Historische Instanzen ukrainischer Souveränität: 

Das Hetmanat, der Kosakenaufstand und die Ukrainische Volksrepublik 1917-

1920 

20:30 Uhr  Ende der Seminararbeit 

Samstag, 29. November 2025 

08:00 Uhr  Frühstück 

09:00 Uhr  Ukrainische Geschichte II – Die Ukraine in der Sowjetunion: Entstehung der 

UdSSR, Holodomor und Rolle der Ukraine als Katalysator des 

Zusammenbruchs 

11:00Uhr  Ukrainische Demokratie I: Unabhängigkeit & orangene Revolution 

Referentin: Dr. Kateryna Rietz-Rakul, Ukrainisches Institut Deutschland 

12:30 Uhr  Mittagessen 

14:00 Uhr  Ukrainische Demokratie II: Die Ukraine zwischen Ost und West, Die 

Entwicklung der ukrainischen Zivilgesellschaft & der Weg zum Euromaidan 

16:15 Uhr  Ukrainische Demokratie III: Revolution der Würde 2013/14, Krim-Annexion 

und Westwendung der Ukraine 

Referentin: Anastasiia Zaitseva, Nationale Universität „Taras Schewtschenko“ 

Kiew 

18:00 Uhr  Abendessen 

20:00 Uhr  Freie Abendgestaltung 

Angebot eines ukrainischen Kulturprogramms (Filmabend mit Einführung) 

Sonntag, 30. November 2025 

08:00 Uhr  Frühstück 

09:00 Uhr  Ukrainische Demokratie IV: Die Ukraine nach 2014, Beziehungen nach 

Westen 

Referentin: Ines Skibinski, Abteilung Osteuropäische Geschichte der 

Universität Bonn 

11:00 Uhr  Offene Fragen, Abschlussplenum und Seminarevaluation  

12:30 Uhr  Mittagessen 

13:30 Uhr  Seminarende 

 Anmeldung & Informationen  

Anmeldung unter 

https://www.fes.de/lnk/5mb 

 

Veranstaltungsort 

Gustav-Stresemann-Institut e.V. 

Langer Grabenweg 68 

53175 Bonn 

 

Unterbringung & Kosten 

Die Teilnahmepauschale in Höhe von € 100 schließt Programm, 

Unterkunft im EZ und Verpflegung (mit Ausnahme der Getränke) ein, 

sofern nicht anders ausgewiesen. Es werden keine Reisekosten 

übernommen. Der Beitrag ist unabhängig von der in Anspruch 

genommenen Leistung zu zahlen! 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung oder Kinderbetreuung 

während der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung 

an uns. 
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https://www.fes.de/lnk/5mb

